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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Wenn Sie heute die neue Sonderaus-
gabe in den Händen haben, wurde 
Ihnen auch gleichzeitig die Ausgabe 2 
des Amtsblattes zugestellt. Durch Lie-
ferschwierigkeiten seitens des Paket-
dienstes wurde eine zweiwöchige Ver-
zögerung der Auslieferung verursacht.

Viele Inhalte haben sich in den letzten 
zwei Wochen überholt oder sind so 
nicht mehr gültig. Vieles hat sich in un-
glaublich kurzer Zeit in unserem Leben 
geändert. Vieles von dem, was heute 
geschieht, war vor einigen Wochen un-
denkbar. 

Mein Dank gilt an dieser Stelle den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 
den Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten, die in dieser schwierigen Zeit 
die Auslieferung der amtlichen Infor-
mationen übernommen haben, um die 
Post zu entlasten sowie einen schnellen 
Informationsfluss zu gewährleisten.

In der montägigen Pressekonferenz 
der Bundesregierung war kein Rede 

von einer Lockerung der Maßnahmen 
gegen die Corona-Pandemie. Es sieht 
so aus, als würden Verschärfungen der 
Maßnahmen zur weiteren Bekämpfung 
notwendig und folgen. 

Seitens unserer Gemeinde wird alles 
daran gesetzt, um die empfohlen Maß-
nahmen zu unterstützen und unseren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern auch 
in schwierigen Zeiten zur Hand zu ge-
hen.

Der Corona-Krisenstab hat ebenfalls 
bei seiner montägigen Besprechung 
einige Maßnahmen beschlossen bzw. 
bestärkt, die ein Hintanhalten der In-
fektionen in der Gemeinde erreichen 
sollen. So bleiben alle bereits festgeleg-
ten Maßnahmen, wie sie in der Coro-
na-Sonderausgabe 1 veröffentlicht sind, 
weiter aufrecht. 

Verstärkt wird nun auch die Trennung 
der Arbeitsgruppen im Bereich Ge-
meindeverwaltung und im Bereich des 
Wirtschaftshofes. Dieser wird ja seit 
zwei Wochen praktisch nur mehr als 
Notbetrieb geführt. Dies gilt auch für 
die Kindergärten!

Ich möchte nochmals darauf hinwei-
sen, dass wir am Gemeindeamt zu 
den normalen Arbeitszeiten für Sie 
erreichbar sind. Wir werden für alle 
Notfälle eine Lösung finden. Scheu-
en Sie sich nicht anzurufen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
eine solche Misere hat es seit vielen 
Jahrzehnten nicht gegeben, kaum je-
mand von uns hat ein solche Situation 
bisher erlebt. 

Unsere Bundesregierung, unterstützt 
durch die anderen Gebietskörper-
schaften, unternimmt alles Menschen-
mögliche, um diese unglaubliche Pan-
demie in den Griff zu bekommen. Sie 
zeigt Verantwortungsbewusstsein und 
Weitblick wie wenig andere Regierun-
gen auf dieser Welt. Unterstützen wir 
die getroffenen Maßnahmen mit aller 
Kraft! 

So werden wir auch in absehbarer Zeit 
hoffentlich den Sommer genießen kön-
nen!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Hermann Grüssinger

Konstituierende GR-Sitzung 
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Aufgrund der aktuellen Coronavirus-
krise wurden die Abfallsammelzentren 
Muckendorf-Wipfing und Königstetten 
geschlossen und ist eine Entsorgung 
zu den ursprünglichen Terminen nicht 
möglich.

Wie auch schon in den letzten beiden 
Wochen gehandhabt, besteht auch 
weiterhin die Möglichkeit, dringende 
Entsorgungen, nach telefonischer Ver-
einbarung beim Gemeindeamt anzu-
melden.

Es wird jedoch am Freitag, dem 
03.04.2020 in der Zeit von 08:00 – 
12:00 Uhr das Abfallsammelzentrum 
Muckendorf/Wipfing für die Entsor-
gung von Grünschnitt und Kartona-
gen geöffnet. 

Wir ersuchen Sie darauf zu achten, dass 
die Kartonagen ordentlich zusammen-
gelegt bzw. zusammengefaltet entsorgt 
werden.

Die Einfahrt wird mittels „Blockabfer-
tigung“ erfolgen, sodass sich nie mehr 

als drei Fahrzeuge gleichzeitig am Ge-
lände des Abfallsammelzentrums auf-
halten. 

Aufgrund dieser Maßnahme wird es 
daher zu Wartezeiten vor dem Sam-
melzentrum kommen, wir ersuchen 
deshalb schon jetzt um Ihre Geduld.

Ein herzliches Dankeschön an unsere 
FF Muckendorf-Wipfing, welche sich 
bereit erklärt hat, die „Einfahrtskont-
rolle“ zu übernehmen.

Sollte sich diese Vorgehensweise be-
währen, könnten weitere Termine fol-
gen.

Bitte entnehmen Sie diese Termine 
über unsere Homepage, via Facebook 
bzw. von unserer Amtstafel.

Öffnung Abfallsammelzentrum für Grünschnitt und Kartonagen

SARS-CoV2 Lageauswertung

die Plauderei 
bleibt weiterhin als Nahversorger  
erhalten. Sie erhalten alle Grundnahrungsmittel. Obst, Ge-
müse und Fleisch können vorbestellt werden. 
Öffnungszeiten: Mo - Sa, 7.40 - 12.00 Uhr.  
Lieferservice für nichtmobile Personen in MuWi. 
Telefon: 02242 20626

Gasthaus Berger „Zum grünen Baum“
Lieferung, Mo – Fr von 11 – 14 Uhr,
Vorbestellung unter: 0676 650 77 93

Gasthaus Römerstuben
Frühstücks- und Mittagsmenü-Lieferservice, Tel.: 
02242/70492 und 0660 197 2066, www.roemerstuben.at,
Mail: office@roemerstuben.at

Gasthaus Figl
Lieferung Bestellzeiten sind täglich von 09.00 bis 16.00 Uhr, 
Tel.: 02242/70155, Website: www.gasthaus-figl.at
Mail: willkommen@gasthaus-figl.at

Lieferservices in Muckendorf-Wipfing und Umgebung

Aufgrund der Anordnung der Regie-
rung bleiben Sportplätze und Spiel-
plätze weiterhin geschlossen.

Besuchen Sie keine Spielplätze oder 
öffentliche Plätze der Begegnung und 

vermeiden Sie den Kontakt zu Ande-
ren!  

Generell werden die Österreicherin-
nen und Österreicher aufgefordert 
sich selbst zu isolieren. Bitte halten 

Sie sich an die Vorgaben der österrei-
chischen Bundesregierung!

Vizebürgermeister
Harald Germann

Schließung Sportplätze & Spielplätze

01/4000-40001 wenn Sie zur Risiko-
gruppe der älteren Menschen gehören 
oder eine Vorerkrankung haben und 
Unterstützung brauchen.

01 504 8000 BÖP – Helpline (Berufs-
verband Österreichischer Psychologin-
nen 9 – 16 Uhr)

01 313 30 Psychiatrische Soforthilfe

0800 112 112 Opfer-Notruf (Gewalt in 
der Familie etc.)

01 717 19 Frauen Notruf

0800 246 247 Männer Notruf

Notrufnummern (notrufnummern.at):
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Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Liebe Generation Ü65!

ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!
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Wir wollen Sie noch möglichst lange gesund bei uns haben. Darum jetzt bitte:

• Bleiben Sie zu Hause!
• Keinen direkten persönlichen Kontakt zu anderen Menschen – auch nicht Ver-

wandte. Warum ist das wichtig? Weil dieser Virus vor allem für Personen ab 
dem 65. Lebensjahr besonders gefährlich ist!

• Nehmen Sie Hilfe an, wenn Sie Ihnen angeboten wird – von der Familie, von 
Freunden, von Freiwilligen, der Gemeinde. Aber bitte: kein persönlicher Kontakt

• Ihr Gemeindeamt hat die beste Übersicht über das Unterstützungs- und Hilfs-
angebot in ihrer Gemeinde.

• Lassen Sie sich ihre Lebensmittel, Essen etc. an die Tür bringen, aber gehen Sie 
nicht selbst einkaufen.

• Wenn Sie Medikamente brauchen: 
 » Rufen Sie ihren Arzt/Ihre Ärztin an
 » Halten Sie Ihre e-Card bereit 
 » Sagen Sie, was Sie brauchen. 
 » Bitten Sie per Telefon einen Helfer, die Medikamente für Sie abzuholen.

• Keinen persönlichen Kontakt, wenn Sie Einkäufe oder Medikamente geliefert 
bekommen. 

• Nach jedem persöhnlichen Kontakt und mehrmals täglich Hände waschen.
• Bleiben Sie in telefonischem Kontakt mit Ihrer Familie und Freunden
• Wenn Sie Fragen haben:

AGES Infoline: 0800 555 621 
Wenn Sie glauben, dass Sie sich angesteckt 
haben: rufen Sie sofort 1450 und warten Sie 
zu Hause auf den Arzt

zum
Coronavirus:

Zu Hause bleiben – gesund bleiben
Gib dem Virus keine Chance!

 »  » 

w w w . n o e z s v . a t

lesen, Rätselhefte lösen, mit 
Freunden und Bekannten telefo-
nieren, kochen, Yoga,...

Freizeittipps:


